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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord/West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TV 1848 Erlangen III : FC Burk 
Freitag, 16.12.2022, 20:00 Uhr

Fischer in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit einem 9:2-Heimerfolg gegen den FC Burk hat der TV 1848 Erlangen III am Freitag in weniger als
135 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord/West (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Nord) gesammelt. Beim FC Burk lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis
drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 30:9 behielten die Gastgeber deutlich die
Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der TV 1848 Erlangen III mit 4 und der FC Burk mit 3
Ersatzspielern antrat.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. So gut wie
gewonnen schien das Spiel von Ritter / Ellguth gegen Rudrich / Klapper, als es zwischenzeitlich 2:0
hieß. Am Ende hatten Rudrich / Klapper jedoch die richtige Taktik gefunden und siegten noch mit 11:
7, 11:7, 12:14, 13:15, 7:11. Passende spielerische Mittel hatten Fischer / Thaldorf indes letztlich
parat, um Bäz / Hennek zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Engel / Auer überzeugten im
Match gegen Hess / Löhr, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Franz Fischer hatte im
Match gegen Andre Klapper am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für
das Team bei. Zwischenzeitlich konnte Jochen Ritter zwar einen Satz gewinnen, verlor die Partie
gegen Florian Rudrich, in dem er eigentlich als Favorit gehandelt wurde, aber trotzdem klar mit 1:3.
Wenig später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand.
Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Felix Engel die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt
auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte
Thomas Auer nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Michael Thaldorf war in der Partie gegen Michael Hennek nicht zu stoppen und gewann
recht eindeutig mit 3:0. Peter Ellguth überzeugte im Match gegen Ulrich Löhr, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Einen eher schnellen Punkt
für seine Mannschaft holte danach Franz Fischer bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Florian
Rudrich. Beim folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Andre Klapper zeigte Jochen Ritter seinem
Kontrahenten die Grenzen auf. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher
einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach nun 3 Siegen in Serie heißt es für den TV 1848 Erlangen III nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TSV Ebermannstadt am 13.01.2023 möglichst
erneut erfolgreich zu gestalten. Das Team des FC Burk wird nach nun 6 Niederlagen in Folge im
nächsten Spiel am 20.01.2023 gegen den SC Uttenreuth II erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TV 1848 Erlangen III

Doppel: Ritter / Ellguth 0:1, Fischer / Thaldorf 1:0, Engel / Auer 1:0 
Einzel: F. Fischer 2:0, J. Ritter 1:1, F. Engel 1:0, T. Auer 1:0, M. Thaldorf 1:0, P. Ellguth 1:0 

 FC Burk
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Doppel: Bäz / Hennek 0:1, Rudrich / Klapper 1:0, Hess / Löhr 0:1 
Einzel: F. Rudrich 1:1, A. Klapper 0:2, T. Bäz 0:1, F. Hess 0:1, U. Löhr 0:1, M. Hennek 0:1


